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Von Maulbronn über Hirsau 
und Wildberg nach Alpirsbach

Klosterroute 
Nordschwarzwald
VIER KLÖSTER AUF EINEN STREICH – ZU FUSS, 
MIT DEM FAHRRAD, AUTO, WOHNMOBIL ODER 
DEM ÖFFENTLICHEN NAHVERKEHR

Kloster Hirsau

Bedeutende Klosteranlage vor Schwarzwaldkulisse
Im ehemaligen Benediktinerkloster St. Peter und Paul begegnet 
Ihnen ein bedeutendes Stück mittelalterliche Geschichte. Im 11. und 
12. Jahrhundert war Hirsau ein sehr wichtiges deutsches Reform- 
kloster cluniazensischer Prägung. Die dreischiffige Basilika St. Peter 
und Paul war eine der größten romanischen Kirchen Südwest-
deutschlands und Vorbild für viele andere Klosterkirchen, bevor sie 
1692 im Pfälzischen Erbfolgekrieg durch französische Truppen zer-
stört wurde. Spüren Sie der Faszination längst vergangener Tage 
in dieser Anlage und auch im Kloster St. Aurelius und dem Kloster-
museum nach. Ein Besuch im Kräutergarten lässt Sie für eine Weile 
innehalten und zur Ruhe kommen.

Klostererlebnisse
Das faszinierende Ambiente des Hirsauer Klosters zieht jährlich Tau-
sende Konzertbegeisterte in seinen Bann. Im Juli/August verwan-
deln sich die historischen Gemäuer im Rahmen des Calwer Kloster
sommers in eine Open-Air-Kulisse mit besonderem Charme. Auch das 
Calwer Sommerkino macht hier bis Ende August Station und sorgt 
für außerordentlichen Filmgenuss unter freiem Himmel. Spannende 
und informative Führungen durch die Ruinen des Klosters St. Peter 
und Paul sowie die Kirche St. Aurelius machen die Geschichte dieser 
steinernen Zeugen für Alt und Jung erlebbar.

Calw – Die Hermann Hesse-, 
Fachwerk- und Klosterstadt

Auf Du und Du mit Hermann Hesse
In Calw gehen Sie auf Tuchfühlung mit dem berühmten Dichter und 
Literaturpreisträger Hermann Hesse. Er wurde 1877 in Calw geboren. 
Originale Schauplätze lassen seine Literatur lebendig werden. Fach-
werk vom Feinsten säumt die Gassen der Kleinstadtperle. Spüren 
Sie bei einem Bummel das einmalige Flair, das die Stadt mit ihren 
hübschen Geschäften und charmanten Cafés versprüht. Entdecken 
Sie die Schauplätze einer bewegten Geschichte in den spannenden 
Museen der Stadt.

Da macht das Wanderherz Luftsprünge!
Der Schwarzwald beginnt in Calw fast auf dem historischen Markt-
platz. Aktive starten daher direkt von dort aus zu ihrer Wanderung auf 
dem Premiumweg „Wasser-, Wald- und Wiesenpfad“ oder zu einer 
Vielzahl von weiteren, faszinierenden Touren und erkunden die fan-
tastische Naturkulisse – frische und pure Schwarzwaldluft inklusive ! 
Tipp: Calw gehört zur ausgezeichneten Qualitätsregion Wander-
bares Deutschland im Nordschwarzwald.

Nachhaltig Calw und die Region erkunden 
Calw erreichen Sie bequem mit dem Zug (Kulturbahn-Strecke Pforz-
heim – Tübingen) oder dem Bus. Die Innenstadt ist vom Bahnhof aus 
in wenigen Minuten zu Fuß erreichbar. Ein gut ausgebautes Busnetz 
verbindet Calw mit den Stadtteilen und der Region. Auch E-Autos 
stehen zum Verleih zur Verfügung.

Kloster Alpirsbach

Monumentales Zeugnis Großer Geschichte
Seit neun Jahrhunderten beherrscht Kloster Alpirsbach das maleri-
sche Kinzigtal – und zugleich fügen sich die Bauten aus dem roten 
Buntsandstein des Nordschwarzwaldes harmonisch in die Land-
schaft. Das Kloster liegt inzwischen mitten in der Stadt Alpirsbach. 
Der monumentale Ernst des großen romanischen Kirchenraums 
bleibt ein unvergesslicher Eindruck. Hier hat sich der Geist der 
Benediktiner bis heute bewahrt. Eindrucksvoll ist der spätgotische 
Kreuzgang, heute der perfekte Rahmen für die Alpirsbacher Kreuz-
gangkonzerte.

Klostermuseum
Einzigartig: Im Kloster Alpirsbach haben sich Dinge erhalten aus 
dem Leben der Schüler, die im 16. Jahrhundert die evangelische 
Klosterschule besuchten. In den Hohlräumen der Gewölbekappen 
des östlichen Kreuzgangflügels fand man ein Sammelsurium unter-
schiedlichster Gegenstände. Viele Fundstücke stammen aus dem 
Alltag der ehemaligen Klosterschüler. Zu sehen sind die Raritäten – 
darunter Schuhe und sogar eine Hose – in der Dauerausstellung 
„Mönche und Scholaren“.

Alpirsbach

Viel drin. Viel draußen. Feel good.  
Willkommen in der Klosterstadt Alpirsbach, wo Tradition auf moder-
nen Genuss trifft. Tauchen Sie ein in die faszinierende Alpirsbacher 
Brauwelt und erleben Sie die Kunst des Bierbrauens hautnah bei 
einer unvergesslichen Bierverkostung. In der Alpirsbacher Offizin 
können Sie selbst zum Handwerker werden und an einer alten 
Handdruckpresse arbeiten. Traditionelle Handwerkskunst erleben 
Sie zudem in der Alpirsbacher Glasbläserei. Für Feinschmecker und 
Naschkatzen bietet Alpirsbach gleich zwei kulinarische Erlebnisse: 
die Schau-Confiserie Heinzelmann, wo Sie beobachten können, wie 
Figuren und Pralinen aus feinster Schokolade entstehen, und die 
Konditorei „Café am Kloster“, die zu leckeren handgemachten Torten 
und Kuchen einlädt. 

Wer mehr über die Geschichte von Alpirsbach erfahren möchte, 
dem empfehlen wir einen Besuch des Museums für Stadtgeschichte. 
Musikalische und kulturelle Highlights sind die Alpirsbacher Kreuz-
gang- und Klosterkonzerte sowie das Subiaco Open-Air-Kino in 
historischer Kulisse des Klosters. Auch Naturliebhaber kommen in 
Alpirsbach voll auf ihre Kosten. Entdecken Sie unseren Qualitäts-
wanderweg „Sagenhaftes Alpirsbach“ oder wandeln Sie auf dem 
Flößerpfad auf den Spuren der Flößer.
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Einfach Code scannen
Weitere Informationen zu unseren 
Führungen finden Sie unter: 
www.klosterroute-nordschwarzwald.de

Reisen auf den Spuren der Mönche

Abgeschieden von der Hektik des Alltags liegen die Klöster Maul-
bronn, Hirsau, Wildberg und Alpirsbach in den Tälern des Nord-
schwarzwaldes – jedes für sich ein Erlebnis. Verbunden sind sie 
durch die über 100 Kilometer lange Klosterroute.

Die erste Etappe startet am besterhaltenen mittelalterlichen Zis-
terzienserkloster nördlich der Alpen: Kloster Maulbronn, UNESCO-
Welterbe. Die nächste Etappe führt nach Kloster Hirsau. Die weit-
läufigen Ruinen des mehr als 1.000-jährigen Benediktinerklosters 
zeugen von der einstigen Bedeutung. Weiter geht die Route zum 
ehemaligen Dominikanerinnenkloster Reuthin, das malerisch am 
Fluss Nagold liegt und das Heimatmuseum der Stadt Wildberg 
beherbergt. Der letzte Halt führt nach Alpirsbach mit seiner monu-
mentalen romanischen Kirche. Der Weg von einem Kloster zum 
nächsten führt durch rauschende Wälder, über Höhen mit weiter 
Aussicht und durch stille Täler – ein Genuss für Körper und Seele. Die 
Städte Maulbronn, Calw, Wildberg und Alpirsbach bieten zusammen 
mit den Staatlichen Schlössern und Gärten Baden-Württemberg 
komfortable Pauschalarrangements für diese Traumstrecke.

Kloster Maulbronn

Welterbe mit lebendiger Atmosphäre
Was Zisterziensermönche hier einst schufen, ist einmalig – und für 
die Ewigkeit bestimmt. In der Abgeschiedenheit des Salzachtales 
hinterließen sie die heute rund 870 Jahre alte Abtei in einer frucht-
baren Landschaft mit Fischteichen und Weinbergen.

Seit 1993 steht das Kloster auf der Welterbeliste der UNESCO. Der 
Grund: Maulbronn ist das am besten erhaltene Zisterzienserkloster 
nördlich der Alpen. Und das spürt man schon, wenn man den Klos-
terhof mit seinen mittelalterlichen Mauern betritt. Zu den architekto-
nischen Höhepunkten gehört  die Klosterkirche mit ihrer berühmten 
Vorhalle, dem Paradies: frühgotische Baukunst vom Allerfeinsten ! 
Stimmungsvoll sind der gotische Kreuzgang und das Brunnenhaus 
mit dem bekannten Dreischalenbrunnen, einem Wahrzeichen von 
Kloster Maulbronn.

Klostermuseum und Lapidarium
Wie es dem Kloster seit seiner Gründung vor bald neun Jahrhunder-
ten erging, das ist im Klostermuseum, in der ehemaligen Küferei, im 
Frühmesserhaus und im Cellarium anschaulich zu erleben.

Maulbronn erleben

Freizeitspaß und Kulturgenuss
Kloster Maulbronn zählt zum ehrwürdigen Welterbe der UNESCO. 
Und es ist zugleich lebendig; wenn sich bei Festen und Märkten der 
Klosterhof mit Menschen füllt, ist die Stimmung einzigartig. Berühmt 
ist etwa der Weihnachtsmarkt am Wochenende des 2. Advents. Som-
merlichen Freizeitspaß bietet der Badesee Tiefer See, der vor Jahr-
hunderten von den Zisterziensermönchen angelegt wurde. Heute 
kann man hier im Einklang mit der Natur baden. Kulturelles High-
light sind die Maulbronner Klosterkonzerte, international renommiert 
und hochkarätig besetzt. Nahe dem Kloster erzählt das Museum auf 
dem Schafhof von der Entwicklung Maulbronns, gleich nebenan 
pulsiert die Berliner Kunstszene in der Kunstsammlung Heinrich. In 
der Steinhauerstube Schmie erlebt man den Alltag der Steinhauer, 
die bis vor 100 Jahren das Dorfbild prägten. Das Literaturmuseum 
im Infozentrum des Klosters rundet Maulbronns Kulturangebot ab.

Maulbronn liegt im Herzen der Region Kraichgau-Stromberg – dem 
Land der 1.000 Hügel. Eingebettet in den Naturpark Stromberg-
Heuchelberg prägen Wälder, Weinberge und Seen die Landschaft 
um die Klosterstadt. Größtenteils vor Jahrhunderten von den Mön-
chen angelegt, ist diese Kulturlandschaft Entdeckungsraum und 
Rückzugsort zugleich. Verschiedene Rad- und Wandertouren führen 
durch eine Landschaft, die reich an Kultur und Natur ist.

Kloster Maria Reuthin Wildberg

Schwarzwald-Kleinod im Tal der Nagold 
Malerisch liegt das einstige Dominikanerinnen-Kloster im Nagoldtal. 
Was die vornehmen Adelstöchter im Mittelalter als Mitgift mitbrach-
ten, sorgte über Jahrhunderte für den Reichtum des Klosters. Nach 
der Reformation wurden einige Klostergebäude Opfer der Zeit. Aber 
was sich bis heute erhalten hat, ist eindrucksvoll genug. Besonders 
reizvoll ist auch der Blick aus dem Talgrund der Nagold hoch zur 
Fachwerkstatt Wildberg und der ehemaligen Burg der Grafen von 
Hohenberg: Schwarzwald-Romantik pur.

Heimatmuseum
Im mächtigen Fruchtkasten, in dem die Abgaben gesammelt und 
Vorräte verwahrt wurden, befindet sich heute das Heimatmuseum. 
Es bietet Ausstellungsstücke und Informationen zur Geschichte 
Wildbergs. Ein Schwerpunkt sind die Textilherstellung sowie die 
Kulturgeschichte der ländlichen Kleidung, Landwirtschaft, ländli-
ches Handwerk und natürlich der in das Bundesweite Verzeichnis 
des Immateriellen Kulturerbes eingetragene historische Schäferlauf.

Kontakt und Information
Kloster Maulbronn 
Klosterhof 5 
75433 Maulbronn 
Telefon  +49 7043 92 66 10 
info @ kloster-maulbronn. de 
www.kloster-maulbronn.de

Kloster Wildberg 
Klosterhof
72218 Wildberg

Stadt Maulbronn 
Telefon  +49 7043 103 - 0 
info @ maulbronn. de 
www.maulbronn-erleben.de

Stadtverwaltung 
Telefon  +49 7054 210 - 0
info @ wildberg. de
www.wildberg.de

Kloster Hirsau 
Klostermuseum Hirsau 
Calwer Straße 6 
75365 Calw-Hirsau 
Telefon  +49 7051 5 90 15 
klostermuseum @ calw. de 
www.calw.de / kloster-hirsau.de

Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
Telefon  +49 7444 5 10 61
info @ kloster-alpirsbach. de
www.kloster-alpirsbach.de

Stadt-Info Alpirsbach
Krähenbadstraße 2
72275 Alpirsbach
Telefon  +49 7444 95 16 - 2 81
stadt-info @ alpirsbach.deTouristinformation Calw 

Marktplatz 7 
75365 Calw 
Telefon  +49 7051 1 67 - 3 99 
touristinfo @ calw. de 
www.calw.de

Stand: 05 / 2025;  
Änderungen vorbehalten !

Informationen zu allen unseren Monumenten
Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Schlossraum 22 a · 76646 Bruchsal 

Hotline  +49 7251 74 - 27 70
Täglich 8.00 – 20.00 Uhr  
(ohne Buchungsservice)
info @ ssg. bwl. de

Tipp
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